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Reise in die Vergangenheit

Viele Erholungssuchende kennen zwar die 
Glasenbachklamm in der Gemeinde Eisbethen bei 
Salzburg von ihren Sonntagsausflügen. Aber wie die 
Klamm entstanden ist, welche Gesteine und welche 
Vielfalt an Fossilien dort Vorkommen, ist nur Insidern 
bekannt. So mag auch erstaunen, daß die 
Ichthyosaurier (Fischechsen), deren Wirbelknochen, 
Zähne und Kieferstücke in der Klamm gefunden 
wurden, aus der Gegend des heutigen Afrika stammen. 
Diese Saurier lebten im Erdmittelalter vor über 200 
Millionen Jahren in der Tethys, dem Urmittelmeer. 
Wie diese Fischechsen und viele andere Fossilien 
von Haien, Seeigeln, Seelilien, Ammoniten, Muscheln 
und Schnecken bis hin zu mikroskopisch kleinen 
Radiolarien in die Umgebung von Salzburg 
transportiert wurden, erfahren Sie beim Diavortrag 
oder im neuen naturkundlich-geologischen Führer 
„Glasenbachklamm“ Dessen Autoren, Gottfried 
Tichy und Judith Herbst, geleiten Sie darin auf dem 
Eduard-Paul-Tratz-Naturlehrweg entlang von 11 
markierten Haltepunkten in unsere geologische 
Vergangenheit.

Naturkundlich-geologischer Führer Glasenbachklamm
Herausgeber: ÖNB und OeAV, 1997 
ISBN 3-901866-00-0
116 Seiten, zahlreiche Färb- und SW-Abbildungen 
Preis: S 92,- (für OeAV- und ÖNB-Mitglieder: S 70,-)



zur Präsentation

des naturkundlich-geologischen Führers

„Glasenbachklamin“
Freitag, 3. Oktober 1997, 19 Uhr 

Vortragssaal des Hauses der Natur

Diayortrag

von Univ.-Pröf. Mag/Dr, Gottfried TICHY

Wie kommen die Fischsaürier in die 
./ Glasenbachklamm ? r

Eine Reise in unsere geologische Vergangenheit.

Anschließend Umtrunk gesponsert vom



Hinweis auf naturkundliche Exkursion des 
Österreichischen Naturschutzbundes - Landesgruppe 

Salzburg

Sonntag,
5. Oktober 1997

Glasenbachklamm - 
Geologische 
Wanderung in eine 
ferne Vergangenheit

Treffpunkt:

10 Uhr beim 
ehemaligen Gasthof 
Lohhäusl am Eingang 
zur Glasenbachklamm.

Dauer: ca. 2 Stunden

Leitung:
Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Gottfried TICHY

Busverbindung:
mit dem O-Bus (Linie 
49) nach Glasenbach, 
von dort ca. 600m 
Fußmarsch bis zum 
Treffpunkt beim 
Lohhäusl.

Bringen Sie 
Ihre Familie 
und Freunde mit. 
Kinder willkommen, 
Fragen erwünscht.
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